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Unser Umschlagbild:

Bis zum letzten Schweisstropfen!
Radfahrer im Wettkampf

Fix Zobrist, Hendschiken

Das Zitat
Das Recht, Menschen zu
befehligen, ist ein ausserordentliches

Recht von enormer
Bedeutung, es ist ein Zeichen
des Vertrauens der Partei in die
Offizierskader. Aber dieses
Vertrauen erheischt hohes
Verantwortungsgefühl. Ohne zutiefst
erkanntes Gefühl für diese
Verantwortung, ohne hohe innere
Disziplin und selbstkritische
Einstellung, ohne ständige
Selbstkontrolle kann der Offizier nicht
damit rechnen, einmal ein reifer,
wirklicher Kommandeur und Chef

zu werden, ein besonnener,
gewandter Erzieher seiner
Untergebenen zu sein.

Andrej Antonowitsch Gretschko
1960-1967 Oberbefehlshaber
der Streitkräfte des Warschauer Paktes
1967-1976 Verteidigungsminister
der Sowjetunion
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